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Pressemitteilung 
Der CNUE kommt zur Generalversammlung 
zusammen und feiert ENN-Jubiläum
 
Die 22 Mitgliedsnotariate des Rats der Notariate der Europäischen Union (CNUE) kamen am 10. März 2023 in 
Brüssel zu ihrer ersten Generalversammlung unter der Präsidentschaft von Dr. Peter Stelmaszczyk, Notar in 
Burscheid, zusammen. 

Im Zentrum stand dabei die politische Arbeit auf Europaebene: Diskutiert wurden u.a. das neue EU-Geldwäsche-
paket sowie die Initiativen der Europäischen Kommission zu „Upgrading Digital Company Law“ und zum Erwach-
senenschutz. Im Einklang mit den politischen Prioritäten von Dr. Peter Stelmaszczyk besprachen die CNUE-Mit-
gliedsnotariate ferner, wie im Rahmen eines „Marshallplanes für die Ukraine“ der Rechtsstaat und die vorsor-
gende Rechtspflege in der Ukraine effektiv gestärkt werden können. 

Am Vortag hatte Dr. Peter Stelmaszczyk zur Feier des 15-jährigen Bestehens des Europäischen Notariellen Netz-
werks (ENN) eingeladen, an dem auch Marie Vautravers, Sekretärin des Europäischen Justiziellen Netzwerkes für 
Zivil- und Handelssachen (EJN), und Prof. Dr. Dirk Staudenmayer, Leiter des Referats „Digitaler Wandel & Juristi-
sche Aus- und Fortbildung“ der GD Justiz der Europäischen Kommission, teilnahmen. Die Veranstaltung bot eine 
großartige Gelegenheit, das bisher Erreichte Revue passieren zu lassen und den Blick auf neue Projekte zu richten. 

Das ENN vernetzt Notarinnen und Notare innerhalb der EU und bildet ein Forum für den länderübergreifenden 
fachlichen Austausch. Es stellt Informationen zu dem Recht aller Mitgliedsnotariate bereit, u.a. zum Immobilien-
recht, Familienrecht, Erbrecht und Gesellschaftsrecht. Daneben bietet es die Möglichkeit, bei Fragen zum auslän-
dischen Recht direkt Kolleginnen und Kollegen in anderen Ländern zu kontaktieren. 

Im vergangenen Jahr hat sich das ENN insbesondere um die rechtliche Hilfe für die Ukraine verdient gemacht. So 
wurden im Rahmen des ENN zahlreiche Fachinformationen über das ukrainische Recht gesammelt und den Kol-
leginnen und Kollegen in den EU-Mitgliedstaaten zur Verfügung gestellt. Der ENN stellt auch kostenlos ein zwei-
sprachiges Formular zum Download bereit, mit dem Eltern ihre Wünsche bezüglich der Ausreise ihres Kindes aus 
der Ukraine und der Ausübung der elterlichen Sorge äußern können. Der ENN hat zudem ein Handbuch für den 
Ukraine-Krieg veröffentlicht, das Notarinnen und Notaren in den EU-Mitgliedstaaten bei der täglichen Arbeit im 
Notariat unterstützen soll. 

Die Nutzung des ENN steht allen Notarinnen und Notaren in der EU offen; die Anmeldung ist kostenlos:  
https://www.enn-rne.eu/
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Die Bundesnotarkammer ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und die berufsständische Vertretung für alle 
Notarinnen und Notare auf Bundesebene. Ihre 21 Mitglieder sind alle Notarkammern im gesamten Bundesgebiet. Zur 
Bundesnotarkammer gehören ferner das Zentrale Vorsorgeregister, das Zentrale Testamentsregister, die Zertifizierungs-
stelle der Bundesnotarkammer und die NotarNet GmbH mit Sitz in Köln sowie das Deutsche Notarinstitut mit Sitz in 
Würzburg. Weitere Informationen zur Bundesnotarkammer und zur Tätigkeit der Notarinnen und Notare finden Sie 
unter www.bnotk.de.
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